
Landeshauptstadt St. Pölten, Österreichs

Klimahauptstadt 2024
Für die Stadt St. Pölten ebenso wie für zahlreiche zivilgesellschaftliche Initiativen, die ihre Ideen
und ihr Herzblut in die Bewerbung St. Pöltens als Europäische Kulturhauptstadt 2024 gesteckt

haben, war die zurückliegende abschlägige Entscheidung eine bittere Enttäuschung.

Gemeinsam  mit  der  Stadt  St.  Pölten  bewarb  ein  zivilgesellschaftliches  Initiativen-
Netzwerk mit  dem  verbindenden  Slogan  „Kultur  macht  Klima“  eine  „Klima-  und
Kulturhauptstadt  2024“.  Dieses  Netzwerk  hat  sich  nun  mit  weiteren  Initiativen
zusammengeschlossen, um auch weiterhin an der  Vision einer Klimahauptstadt 2024
festzuhalten.  Sie  plädieren  für  eine  von  der  Kulturhauptstadt  abgekoppelte
Neuorientierung  und  Konkretisierung,  sowie  für  einen  Schulterschluss  zwischen
Zivilgesellschaft,  Stadt  St.  Pölten  und  Land  Niederösterreich:  Als  Klimahauptstadt
2024  soll  die  Region  St.  Pölten  in  den  kommenden  Jahren  zu  einem  international
angesehenen Hotspot für Nachhaltigkeit, Klima- und Artenschutz entwickelt werden.

Das menschen- umwelt- und klimafreundliche Initiativennetzwerk

Alpenverein St. Pölten ·· Extinction Rebellion Niederösterreich ·· Fridays For Future Niederösterreich
Haus des Lernens ·· Klimavolksbegehren ·· Landrettung St. Pölten ·· Lebenswertes Traisental

Metamorphosis 2050 ·· Naturfreunde St. Pölten ·· Naturschutzverein LANIUS ·· Radlobby St. Pölten
Umwelt Lebenswert Ober-Grafendorf ·· Verkehrswende NÖ ·· ZUUM - Zukunft Umwelt Traisental

Pressekonferenz im Cinema Paradiso, 27.11.2019, 10:00 - Überblick

Gerda Cara, Haus des Lernens: Klimahauptstadt 2024 zur Stärkung regionaler Kreisläufe,
Besinnung auf naturnahes Gestalten, Wohnen und Leben.

Christian Gebath, Alpenverein: Naherholungs- und Erlebnisraum um St. Pölten: Klimahauptstadt 2024 als
Chance zur Bewusstseinsbildung und zur Bewahrung naturnaher Räume für künftige Generationen.

Sanea Hertlein, Fridays For Future Niederösterreich:
Motivation von Fridays For Future, dieses konkrete Projekt als Partner mitzutragen.

Markus Braun, Lanius: Klimahauptstadt 2024 als zukunftsgewandter Weg aus der Zwillingskrise.

Dieter Schmidradler, Metamorphosis 2050:
Zivilgesellschaftliches Engagement als Katalysator für zukunftsfähige Kulturen.

Maria Zögernitz, Radlobby St. Pölten: St. Pöltens gemeinsamer Weg zur Klimahauptstadt 2024.
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